
Objekttyp: Advertising

Zeitschrift: Geomatik Schweiz : Geoinformation und Landmanagement =
Géomatique Suisse : géoinformation et gestion du territoire =
Geomatica Svizzera : geoinformazione e gestione del territorio

Band (Jahr): 107 (2009)

Heft 12

PDF erstellt am: 27.04.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



Aus- und Weiterbildung

viele Stellen anbieten zu können. Arbeitgeber
sollten ihre Stellenmöglichst bis Ende Jahr
online anmelden, interessierte Studierende können

ihre Bewerbungen ab Februar 2010
einreichen.

Weitere Informationen:
IAESTE Switzerland
Tel. 043 244 93 13

www.iaeste.ch

Lehrabschlussprüfung
für Geomatiker und
Geomatikerinnen Sommer
2009
Alle 103 Kandidatinnen und Kandidaten
haben die Prüfung mitErfolg bestanden!Wir
gratulieren herzlich.
Der Gesamtnotendurchschnitt ist mit 4.83
2008 Durchschnitt von 4.63) wiederum leicht

gestiegen. Erfreulich ist die Steigerung in den
Berufskenntnissen, derenDurchschnitt gegenüber

2008 um fast 4 Zehntel gestiegen sind.

Dennoch sind 40% in den Berechnungen und
35% in der Fachkunde schriftlich immer noch
ungenügend. Erfreulich sind die Noten der
mündlichen Befragung. 60% der Kandidaten

haben eine Note besser als 5.0 und fünf
Kandidaten haben die Experten mit einer 6.0

erfreut.

EDV-Prüfung in DM01
Wieschon letztes Jahr angekündigt, haben wir
dieses Jahr die Prüfung abgeändert und
verlangen auch den Check des Interlis-Files. Das

hat sehr gut geklappt und wir möchten an dieser

Stelle der Firma Infogrips herzlich danken.
Sie hat uns den Checker für die Prüfung gratis

zur Verfügung gestellt.
Wir haben jedoch festgestellt, dassbei büroeigenen

Checkern viel einfacher geprüft wird,
so dass nicht alle Fehler aufgedeckt werden.
Wir haben uns daher entschlossen, ab nächs-
tem Jahr obligatorischerweise das Bundesmodell

mit dem Interlischecker vorzuschreiben.

Für die Systeme Topobase und Geonis ist das

Bundesmodell durch die Softwarehersteller

bereitgestellt. Bei GeosPro sieht das ein
bisschen anders aus und wir sind daran mit den
betroffenen Büros eine Lösung zu suchen.

Gut bewährt hat sich auch das Georeferenzieren

des abgegebenen dxf-Files und die
verlangte Ausgabe eines Absteckungsplans.

Weitere aktuelle Informationen zur Prüfung
2010 und den Vorbereitungen finden Sie so

bald als möglichauf der Internetseitewww.
wfgeometer.ch/lap.
Falls Sie Ideen fürdie EDV-Prüfunghaben, melden

Sie sich bitte bei der Prüfungskommission:

Karin Dober oder Christoph Wyss.

Für sehr gute Leistungen konnten neun
Kandidatinnen und Kandidaten je mit einem
Büchergutschein und einer Anerkennungskarte

ausgezeichnet werden.

Note 5.8

Etter Simon, Flotron AG, Meiringen

Note 5.7
Frommelt Mirjam, Rusterholz & Partner,

Bremgarten

WeberMonika,Geiger Rösch Walter,Affoltern
a/A.

Note 5.6

Hug Mathias, Buxdorf Lerch Weber AG, Trimbach

Kübler Doris, TBB Ingenieure AG, Elgg
Egli Sandra, Geomatik+Vermessung Stadt
Zürich

Grüter Dominik, Heini+Partner AG, Ruswil
Kiefer Markus, W+H AG, Bibrist

Note 5.5
Dätwyler Manuel, Hirschi Fritz, Zofingen
Gassmann Sandro, Emch + Berger WSB AG,

Kriens
Walther Michael, BSB + Partner, Oensingen

von Arx Dimitri, Flotron AG, Meiringen
Debrunner Fabian, GEOINFO Gossau AG

Hviid Nils, geotop ag, Frauenfeld

Note 5.4
Jappert Manuel, Koch + Partner, Laufenburg

Prüfungskommission für
Geomatiker und Geomatikerinnen

Christoph Wyss / Karin Dober
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Praktikanten des IAESTE-Austausches
entdecken die Schweiz.

lung werden von IAESTE kostenlos übernommen.

Neben ihrer Arbeit können die
Praktikanten an einem vielfältigenFreizeitprogramm
teilnehmen, das die so genannten «Lokalkomitees

» Zusammenkünfte Studierender, die
sich freiwillig für IAESTE engagieren) von
Zürich, Basel oder Lausanne organisieren. Wenn
erwünscht, übernehmen diese Lokalkomitees

auch die Suche nach einer Unterkunft.

Auslandserfahrung für Schweizer
Studierende
Jeweils im Januar findet eine Jahreskonferenz
statt, wobei sich rund 300 Vertreter aus allen

IAESTE Mitgliedsländern treffen, um die
angebotenen Praktikumsstellen auszutauschen

und die Generalversammlung durchzuführen.
Für jedes in der Schweiz angebotene Praktikum

erhält IAESTE Switzerland eine Stelle im
Ausland und kann dort einen Schweizer
Studenten platzieren. Durch diesen 1:1-
Austausch können Schweizer Arbeitgeber ganz

konkret die Qualifizierung Schweizer
Nachwuchskräfte fördern. Für viele Studierende

stellt ein solches Auslandspraktikum eine
einmalige Gelegenheit dar, wertvolle Arbeits-)

Erfahrungen zu sammeln. Die Geschäftsführerin
von IAESTE Switzerland, Seraina Munton, die

während ihres Studiums selbst ein
IAESTEPraktikum in Malta absolvierte, fasst ihr
Praktikum wie folgt zusammen: «Das war die beste

Zeit meines Lebens!»

Die Generalversammlung 2010 in Zürich
IAESTE Switzerland wird im Januar 2010
Gastgeberin der «General Conference» sein. Die

Zusammenkunft vonTeilnehmern aus ganz
unterschiedlichenLändernderWelt inZürich, bietet

eine ideale Gelegenheit, ein positives Bild
des Gastgeberlandes und des Wirtschaftsstandorts

Schweiz zu vermitteln. IAESTE

Switzerland hofft daher, nächstes Jahr besonders

www.geomatik.ch
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